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Korinth war eine bedeutende Hafenstadt. 
Durch viele Menschen aus den Anrainerstaa-
ten des Mittelmeers war sie multinational, 
multikulti, geprägt von unterschiedlichen Re-
ligionen. 
Männer, Frauen und Kinder, Freie und Versklav-
te, einige haben nicht das Nötigste, andere ma-
chen gute Geschäfte und sind steinreich. Viele 
suchen den eigenen Vorteil – manche auch um 
jeden Preis. Eine große Vielfalt gibt es auch bei 
den religiösen Praktiken in dieser Hafenstadt - 
eine schon damals „globalisierte Stadt“. Paulus 
kennt sich dort aus. Immerhin lebte er 18 Mo-
nate in Korinth. Er kennt die Stadt, kennt auch 
die junge christliche Gemeinde. An sie schreibt 
er zwei Briefe. In ihnen geht es darum, die 
Christen zu ermutigen und ihnen zu erklären, 
was eine christliche Gemeinde ausmacht und 
woran man sie erkennt.
Freiheit, so betont Paulus immer wieder, ge-
hört zum Kern des christlichen Glaubens. Wir 
sind durch Gott befreite Menschen! 
„Alles ist mir erlaubt – ALLES! Aber nicht alles 
dient zum Guten. 
Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht ha-
ben über mich.“
Diese beiden Sätze machen deutlich, dass es 
Paulus nicht um Verbote geht. Christenmen-
schen sind wirklich befreite, freie Menschen. 
Aber - diese Freiheit ist nicht absolut. Es ist kei-
ne Freiheit auf Kosten von anderen. Es ist keine 
Freiheit um jeden Preis. Christliche Freiheit – 
meint Paulus – kann missbraucht werden, so 
dass sie nicht dem Guten dient und Macht über 
mich gewinnen kann, frei sein zu wollen ohne 
Rücksicht auf andere. 
Deshalb verbindet Paulus christliche Freiheit 
mit Verantwortung, mit der Verantwortung für 
mich selbst, aber auch für andere - für die Ge-
meinschaft. In seinen Briefen an die Korinther 
beschreibt er viele Lebenssituationen, in de-
nen es um diese „verantwortete Freiheit“ geht.

Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. 
Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben über mich. (1 Kor 6,12)

In diesem Abschnitt steht das leibliche Wohl im 
Zentrum: Essen, Trinken und Lieben. Wir
dürfen uns an unserem Körper erfreuen. Er ist 
Gottes Geschenk an uns. Er braucht Essen und 
Trinken und das dürfen wir genießen. Es gibt 
keine Speiseverbote, keine Einschränkungen, 
auch keine Verbote, mit wem oder was ge-
speist wird.
Alles ist erlaubt! Schmecken, riechen, in vol-
len Zügen die Liebe genießen, die durch den 
Magen geht und dann das wohlige Gefühl zu 
haben, wieder einmal satt geworden zu sein. 
Und dann kommt da doch ein „Aber“. Es erin-
nert uns daran und fordert uns auf, nicht zügel-
los zu sein, eben nicht gedankenlos zu fressen 
und zu saufen, sondern selbstverantwortlich 
unseren Genuss zu steuern. Nichts soll Macht 
über mich bekommen. Behalte ich die Über-
sicht - sowohl in Richtung von zu viel, als auch 
von zu wenig. Sich selbst Grenzen zu setzen, ist 
die anspruchsvolle Aufgabe eines freien Chris-
tenmenschen. Selbstkontrolle als Herausforde-
rung!
Am liebsten hätten wir es doch, wenn alles klar 
geregelt und vorgeschrieben wäre, wie bei ei-
nem Abnehmprogramm, z.B. was und wieviel 
wir essen und trinken dürfen. Paulus aber setzt 
auf unsere selbstverantwortete christliche 
Freiheit, die unsere Mitmenschen und ihre Be-
dürfnisse nicht achtlos übergeht. „Alles ist er-
laubt, aber nicht alles dient zum Guten.“
Nicht allein meine individuellen Bedürfnis-
se sollen der Maßstab meines Handelns sein. 
Paulus fordert uns auf, wahrzunehmen, was 
meine Freiheit bei anderen bewirken oder aus-
lösen kann. Respektvoll und rücksichtsvoll soll 
und darf ich meine Freiheit leben! Christliche 
Freiheit ist ein Übungsfeld, das die anderen um 
mich herum im Blick behält. 
Bin ich wirklich so frei, meine grenzen-
lose Freiheit selbstbestimmt zum Woh-
le von anderen auch einzuschränken?                                                                             
Albrecht Ebertshäuser

Monatsspruch Mai 2024
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Auftakt zur Paddelsaison 2024
Auch dieses Jahr konnte wieder ein Eski-
motiertraining im Lehrschwimmbecken 
stattfinden. An vier Abenden jeweils im-
mer freitags ab 19:00 Uhr hatten wir die 
Gelegenheit im Lehrschwimmbecken 
der Sankt Wolfgang Schule zu trainieren. 
Zwischen 10 und 14 Personen nahmen 
erfolgreich am Training teil. Vielen Dank 
an die Verantwortlichen der Katholischen 
Schule, dass sie dem CVJM die Möglichkeit 

Auftakt zur Paddelsaison 2024

anbieten. Die Mitarbeiter der Jugendgrup-
pe und weitere Kanuten haben tatkräftig 
unterstützt, so dass eine individuelle Be-
treuung möglich war. Sehr vorteilhaft ist 
es, dass vereinseigene Kajaks in die Halle 
mitgenommen werden können. Es muss 
darauf geachtet werden, dass die Kajaks in 
einem sauberen Zustand in das Schwimm-
becken gelassen werden. In einem guten 
Trainingszustand können die Teilnehmer 
gut vorbereitet in die Paddelsaison star-
ten. 

Einen Grundkurs- und Aufbaukurs bieten 
wir nach den Sommerferien an. Weitere 
Infos gibt es auf unserer Homepage. 

Oliver Lutz
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Georg Holder GmbH
In Laisen 44

72766 Reutlingen

Tel. 07121/491549
Fax 07121/490061

info@holder-tore.de
www.holder-tore.de

Vordächer
Balkone
Treppen
Geländer
Edelstahl-
verarbeitung

Kipptore
Sectionaltore
Rundumtore
Alu-Gliedertore
Flügeltore
Hoftore
Tiefgaragentore
Torantriebe

Georg Holder GmbH ▪ Schlosserei ▪ Kipptorbau
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Ostern liegt früh, Schnee- und Wettervor-
hersagen sind prima, das motivierte dieses 
Jahr 30 Teilnehmende am Gründonners-
tag ins Kleine Walsertal aufzubrechen. Wir 
wollen das lange Osterwochenende ge-
meinsam verbringen. Direkt nach der sich 
über den Abend hinziehenden Anreise 
gabs für alle hausgemachte Maultaschen 
aus dem Hause Schilling-Marder mit Kar-
toffelsalat. Die Vorfreude auf schöne Tage 
im Schnee steigt. 
Der Karfreitag startete mit herrlichem 
Sonnenschein und kräftigem Wind. Dass 
es sich dabei auf den Bergen um einen re-
spektablen Föhnsturm handelte, konnten 
wir im Tal nur erahnen. Gewissheit, dass 
die Bergbahnen zum größten Teil nicht 
fahren würden, gabs an der Talstation. 
Also wieder zurück, Langlaufski oder Wan-
derschuhe angeschnallt und auf zu ver-

Osterfreizeit in Mittelberg – vom Winde verweht!

schiedenen Ausflügen. Am Abend stand 
die angesichts der gemütlichen Küche und 
dem Kulinarikprogramm allfällige Küchen-
party auf dem Programm. Croissants, Ku-
chen, Zöpfe und Torten wollten gebacken, 
die leckeren Abendessen zubereitet und 
aufgeräumt und das Frühstück vorbereitet 
werden. Wer nix tut, ist trotzdem dabei. 

Der Wind meinte es nicht gut mit uns und 
so wurde das Programm des Karsamstags 
fast zu einer Kopie des Karfreitags. Nur 
ganz Unerschrockene machten sich zum 
Ifen auf, um wenigstens „untenrum“ die 
Skier benutzen zu können. Die anderen 
vergnügten sich wieder auf Loipe, Wan-
derwegen, der Terrasse und im Berghaus. 
Am Sonntag war dann alles anders. Nicht 
nur die Uhren gingen anders auch der 
Wind war abgeflaut. Also nichts wie los 
an die Kanzelwand. Die gut präparierten 
und fein verschneiten Pisten lockten und 
enttäuschten nicht. Hochgenuss gabs ins-
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besondere für Liebhaber von Firn und 
sulzigem Frühjahrsschnee. Erstaunlicher 
Weise stellte am frühen Nachmittag der 
Verbindungslift zwischen Kanzelwand und 
Fellhorn den Betrieb ein. Bedauerlich war 
dies insbesondere für die, die das nicht 
mitbekamen und sich dann entweder zu 
einer landschaftlich ansprechenden aber 
länglichen Busfahrt via Oberstdorf oder 
einer kräftezehrenden Wanderung mit 
geschultertem Ski entschließen mussten. 

Die, die es mitbekommen hatten, ließen 
den Skitag im Cantina Vertical in Riezlern 
und in der Eisdiele nebenan gesellig in 
der Frühlingssonne ausklingen. Wie sich 
im Nachhinein herausstellte, hatte ein 
Spaßvogel einen „rohrähnlichen Behälter“ 
an einem Skiständer befestigt. Was sich 
als harmloses Geocashingdevice heraus-
stellen sollte, wurde als mögliche Bombe 
identifiziert und führte zur Schließung des 
Skigebietes. Den Abend nutzten wir in 
kleinerer Runde zu Vorplanungen für das 
dieses Jahr stattfindende Stadtfest.
Ja und dann wars auch schon wieder Os-
termontag. Die Bleibe wollte ausgeräumt 
und geputzt werden. Weil alle mit anpack-
ten, kamen wir noch vor der Mittagszeit 
los. Falls Text und insbesondere Bilder Lust 
auf ein „da will ich nächstes Mal unbedingt 
dabei sein“ machen: Die Kanuten fahren 
auch 2025 an Ostern wieder ins Berghaus 
des CVJM Dettingen. Es darf alles wieder 
genauso gut klappen, gerne etwas weni-
ger Föhn, dann wird’s noch feiner. 

Herzlichst Euer Andreas Krämer
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Morgens an einem Sonntag in der Früh,
zogen die Paddler los ohne Müh‘,
Garmisch-Partenkirchen war das Ziel,
Denn der Wasserstand der Loisach versprach viel!

Die Sonne lachte, der Himmel klar,
im April solch Wetter, wunderbar!
Sommerlich warm den ganzen Tag,
so wie es jeder mag.

Der Fluss war herrlich klar und blau, 
Manche Wellen doch sehr rau. 
Mit Paddeln stark und Wasser spritzend,
war jeder Moment im Kajak erhitzend.
Herausforderungen kamen auf die Paddler zu,
doch gemeistert wurden sie im Nu.

In der Gemeinschaft stark und voller Mut,
tat die Ausfahrt besonders gut.
Nun blicken sie voraus, auf das Paddel- Jahr,
Ein paar schöne Flüsse warten, ohja.

Mit Schwung ins kühle Wasser hinein,
freuen sich alle auf das nächste gemeinsam sein!

Vanessa Völzke

Paddeln auf der Loisach
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Mültlen 3 . 72793 Pfullingen     
Telefon 0 71 21-33 86 76                               www.muerdter-gmbh.de     

Wir sind im Garten

Wir sind im
Garten!
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Sicherlich ist es euch schon aufgefallen. 
Das Cover hat nun ein neues Design, wel-
ches auf den Gestaltungsrichtlinien des 
CVJMs basiert. Das Ziel ist ein einheitli-
ches Design in den Medien. Die meisten 
Flyer wurden schon nach den Richtlinien 
gestaltet, es hat nur noch der klartext ge-
fehlt. Das Design bringt außerdem eine 
bessere Lesbarkeit, da die meisten Texte 
einen einfarbigen Hintergrund haben. So 
hat das logo einen weißen Hintergrund 
und die Vorschau einen farbigen Hinter-
grund, der sich farblich jedes Mal an das 
Titel Motiv anpasst. Das Logo selbst habe 
ich im gleichen Zug gleich mit angepasst. 
Ich hoffe euch gefällt das neue Design.

Paul Horwarth 

Das Neue Design 



11

Günter Mollenkopf
Memmelers Wiese 4
72793 Pfullingen

Telefon 0 71 21/ 7 96 66
Telefax 0 71 21/ 7 24 83
mail@mollenkopf.info
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Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen
den Geburtstagskindern im Monat Mai:

Hafner-Pneumatik Krämer KG
Stammheimer Straße 10
D-70806 Kornwestheim

www.hafner-pneumatik.de

Tel. +49 7154 178589-  0  
Fax +49 7154 178589-28

HHAAFFNNEERR  oonn  tthhee  RRoocckkss

Hafner_Anzeige_Klartext_Hafner_Anzeige  21.01.12  22:54  Seite 1
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Hinweise und Termine Voraussichtlich im Mai:

Datum Veranstaltung/Ort Organisator

03.05. - 
05.05.2024

Mitarbeiterwochenende
Erpfingen

CVJM Gesamt
Leon Schanz

09.05. – 
12.05.2024

Kajakausfahrt
Schweiz / Berner Oberland

Kanuten
Conrad, Kolia und Nicklas

11.05.2024
17 - 19 Uhr

Erlebnissamstage
Matthäus-Alber-Haus

Amelie und Celine

12.05.2024 Wanderung
Glastal und Wimsener Höhle

Jungfamilienkreis
Familie Hanke

18.05. - 
01.06.2024

Kajak-Pfingstfreizeit
Südfrankreich

Kanuten
Krämer, Noemi, Benni und 
Daniel
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Gruppenspiegel CVJM Reutlingen e.V.
Matthäus-Alber-Haus  

Lederstraße 81
Stammtisch Kanuten
Donnerstags 20:00 Uhr, ab 18 Jahre
Leitung: Joachim Stotz
Paddle People
Donnerstag  18:30 -20:00 Uhr, ab 13 Jahre
Leitung: Amelie Stolz, Benjamin Stolz, Noemi 
Lever
Bäckerkreis
Dienstags 16:30 - 17:30 Uhr
Leitung: Berthold Streib

Wechselnder Treffpunkt

Familienkreis
Sporadisch nachmittags nach Terminabsprache 
Information: Karin Schmitz , 07121/58834

Jungfamilienkreis 
Ausflüge nach Programm
Leitung: Familien Hanke, Nicolaus und Schulz

Ev. Gemeindezentrum Hohbuch
Pestalozzistrasse 50

Jahn Turnhalle

Volleyball, Anfänger und  
Fortgeschrittene
Mittwochs 20:00 - 22:00 Uhr, ab 17 Jahre
Leitung: Ralf Mack

Römerschanzturnhalle 
Sonnenstraße 60

Fitness Programm 
Dienstags 20:00 - 22:00 Uhr, Erwachsene
Leitung: Roland Schmidt, Bruno Götz

Jugendkreis Hohbuch
Leitung: Florian Kern & Günther Digel
Mittwochs: 19:30 – 21:00 Uhr ab 14 Jahren
Ort: Discord
Pen & Paper Gruppe 1: 
Leitung: Lukas Brökel & Florian Kern 
Mittwochs von 18:15-20:15 Uhr ab 14 Jahren
Ort:Discord
Pen & Paper Gruppe 2: 
Leitung: Robin Kraege & Florian Kern
Wöchentlich, nach Absprache 
Ab 14 Jahren
Ort: Discord

Kreuzkirche

TEN SING Reutlingen
Freitags 18:30 -21.00 Uhr, ab 13 Jahren
CVJM Ansprechpartner: ESJW (info@esjw.de)

Pen & Paper Gruppe 3: 
Leitung: Mika Hocke & Florian Kern
Wöchentlich, nach Absprache 
Ab 14 Jahren
Ort: Discord
Pen & Paper Gruppe 4: 
Leitung: Niklas Radicke & Florian Kern
Wöchentlich, nach Absprache ab 14 Jahren
Ort: Discord

Spiegelwiese

Hundespieltreff 
Donnerstag  15 Uhr, Fellnasen mit Anhang
Leitung: Monika Müller

Gemeindehaus Betzingen
Trainee nur mit Anmeldung
www.esjw.de

Erlebnis Gruppe
Letzter Samstag im Monat von 17-19 Uhr 
Alter 9-13 Jahre 
Leitung: Celine Nicolaus , Amelie Schulz
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Impressum

Christlicher Verein Junger Menschen
CVJM Reutlingen e.V.

Lederstraße 81
72764 Reutlingen
Tel.: 07121/3124-80
Email: info@cvjm-reutlingen.de
Internet: www.cvjm-reutlingen.de
Das Büro des CVJM Reutlingen e.V. ist besetzt:
Mittwochs von 09:00 bis 12:00 Uhr.

Vertretungsberechtigter Vorstand:
1. Vorsitzender: Oliver Lutz 
Stellvertretungen: Matthias Nicolaus, 
Dirk Hanke

Mitgliederverwaltung:
mitgliederverwaltung@cvjm-reutlingen.de

Bankverbindung:
Kreissparkasse Reutlingen
IBAN: DE23 6405 0000 0000 0526 49
BIC: SOLADES1REU

Vereinsregister Stuttgart Nr. 350011

klartext Redaktion: Klaus Dieter Scholz
Satz: Paul Horwarth
Druck: Gerhard Keinath, Dettingen
Einsendungen für die Redaktion per Email 
bitte an diese Adresse:

klartext@cvjm-reutlingen.de
Alle Einsendungen an diese Emailadresse 
werden automatisch auch an die Redaktion 
unserer Internetseite www.cvjm-reutlingen.de 
weitergeleitet.

klartext  erscheint jeden Monat. Für August/
September sowie Dezember/Januar erscheint 
jeweils eine Doppelausgabe.
Redaktionsschluss ist jeweils der 15. des 
Vormonats.
Die Redaktion behält sich das Recht auf 
Auswahl und Kürzung vor. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte, Bild- und anderes 
Material wird keine Haftung übernommen.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
nicht immer die Meinung der Redaktion 
wieder.

CVJM Freizeitstätte Erpfingen

Jugendferienheim mit 37 Betten, 
Selbstversorgerhaus

Bei der Hardtlinde 12
72820 Sonnenbühl-Erpfingen
Tel.: 07128/2228

Ausführliche Infos und Belegungsplan:
www.cvjm-reutlingen.de/freizeitheimerpfingen

Belegung per Email:
belegung.erpfingen@cvjm-reutlingen.de
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Absender:
CVJM Reutlingen e.V.
Lederstraße 81
72764 Reutlingen

Wenn unzustellbar, bitte zurück an Absender. Danke.

KONDITOREI . CAFÉ . CONFISERIE . CHOCOLATERIE . FEINE SPEISEN

Wilhelmstrasse . Reutlingen . Tel. 07121/ 300380 . www.konditorei-sommer.de

Täglich ab 8 Uhr Frühstück, 
durchgehend warme Küche.

Sonntags ab 11 Uhr geöffnet 
mit Frühstücksbuffet und 
Mittagstisch sowie vielen 
leckeren Kuchen und Torten.

Lassen Sie sich 
verwöhnen ...


